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1AI emeine und methodische Erläuteru atistik der ZahIu chwieri iten

rung im Jahr '1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel lt .

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitl.ichen Richtl-inien. Die Erhebungsformu-
l-are werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefülIt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das lltaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschul-dner, der Höhe der voraus-
sichtl,ich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über elnen
1ängeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
slch im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 * der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monat-liche fnsolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", ln "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Pachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren"" Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Pachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielIe Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und i.m

Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Beerif renzunq

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzü91ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.

z

1.1 cegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden dle gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die funtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bej- den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Arntsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt rvurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stel1t
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nan2iefle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt 1st, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch ej.ne Bestlmmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Xaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

al-ten Richtfinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'
In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Nach Mitteilung des Statistischen Bundesamtes
ist im Juli 1984 die Zahl der InsolvenzfäI1e
im Vergleich zum JuIi 1983 um 9,2 $ gestiegen.
Insgesamt wurden im Juli 1984 von den Amtsge-
richten 1 366 Konkurse und Vergleiche gemeldet,
darunter 981 von Unternehmen. Damit 1ag auch
die ZahI der Unternehmensinsolvenzen um 8r3 t
höher als im entsprechenden Vorjahresmonat.
Weiterhin günstig verlief die Insolvenzent-
wicklung im Verarbeitenden Gevrerbe nit einem
Rückgang um 19,0 t im Juli 1984 auf 175 FälIe.
Dagegen wurden in anderen wirtschaftsbereichen
verhältnismäßig hohe zuwachsraten festgestellt.
Dies gilt insbesondere für das Baugewerbe mit
225 FäIlen (+ 21,6 t gegenüber Juli 1983), den
Dienstleistungsbereichen mit 269 FäIIen
(+ 22,3 t) und dem Handel mit 253 FäIlen

(+ 8rl t). Von allen betroffenen Unternehmen
waren 167 in die Handwerksrolle eingetragen
(+ 1,8 t).

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden zu-
sammen 385 (+ ll,6 t) InsolvenzfäIIe von na-
türlichen Personen und Nachlaßkonkurse ge-
zäh1t.

Von den erfaßten Konkursen wurden 3'19 eröffnet
und 1 043 mußten mangels Masse abgelehnt srer-
den. Die Zahl der eröffneten Vergleichsverfah-
ren belief sich auf 8.

Von Januar bis Juli 1984 wurden bisher 9 761

InsolvenzfälIe festgestellt, darunter 7 009
von Unternehmen (- 1,9 t); das sind insge-
samt 1r5 t mehr als in den entsprechenden
Monaten des Jahres 1983-

2 Zahlungsschwierigkeiten im Juti 1984

f nsolvenz übers i cht

ins-
gesamt

Art
der

In Bolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ve r fahren

+ mangela Masge
abgelehnEe Konkurae

+ eröffnete vergleich8-
ve r fahren

- An6chlußkonkurse .....

. INSOLVENZEN .

Januar - JuIi 1984

319 + l2t3

r 043 + 8r3

257

720

981

40,7

9,1

I 734

5 243

7 009

+ 19,5 2 263

+ 4,8 7 454

+ lrl

+ 2r3 't ,8

5l 39r3

19 + 18,8

Veränder ung
gegenüber

dem vorjahr
inB

0, r

119

I8

4

+ 33r3

+ 100,0

+ 33r 3

+ 100r0

54

20

I 355 + 9,2 + 8,3 9 761 + 'l 16

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im Juli 1984 wurden 13 457 Vtechsel mit einem
Gesamtbetrag von 105 Mi11. DM zu Protest 9e-
geben (Juli 1983: 13 093 Wechset über 124
Mi11, DM). Daraus Iäßr sich für Juli t984
ein Durchschnittsbetrag von 7 877 DM je
Wechselprotest errechnen, gegenüber 9 471 DM

im JuIi des Vorjahres.

Bei den Landeszentralbanken und Kreditinsti-
tuten sowie Postscheck- und Postsparkassen-
ämtern wurden im Juli 1984 außerdem 205 851

Schecks wegen fehlender oder unzureichender
Deckung nicht eingelöst. Diese waren über
einen Irlert von zusammen 414 MilI. DM ausge-
stellt. (Juli 1983: 195 626 Schecks über 442
MiIl. DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht
eingelösten Scheck belief sich im Juli 1984
auf 2 011 DM gegenüber 2 259 DM im JuIi 1983

inE-
geBamE

Ve ränderung
gegenilber

dem Vorjahr
ing

dar unter
Unternehmen

Juli 1984

ränder ung
gegenüber

dem vorjahr
int

ve ränder ung
geg enüber

dem vorjahr
int

darunter
Unter nehmen
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.'l Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

Juli 1 984

Nummer
der

wz 1979

Ver änder ung
geg enüber

dem vorjahr

2

3

4

7

0, 'l ,5
u. 5

0/7

117

171

177

204

verarbeitendes Gewerbe. .

Baugewerbe

Handel
Dienstleistungen ......

Übrige unternehnen ... ..
Unternehmen insgesamt ..
übrige Gemeinschurd.er I )

Insg esamt

55

54

75

55

8

257

62

319

51

720

323

043

59

977

385

362

175

225

253

259

59

981

385

355

172

225

252

259

4

1

33

I

8

- l9r0
+ 2'l ,6
+ gr l
+ 22,3

+ 15.7
+ 8r3
+ 1'l ,5
+ 9,2

4

4

1) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen* )

eröf fnete
ve r fahren

mangels
Masse

abqelehnE
zusarmen

Beant sver

Anschl uß-
unter

eröf fnete
Ver-

gIe ichs-
ver fahren

Insolvenzenwi rtschaft.sbere iche

Vora
fbrderungen von ...
bis unter DM

unter 100 000 ......
100 000 - 1 Mirr. ....,.
1 MiII. und mehr

unbekannt

Jahr
Jahr

r ) EröffneLe und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurae.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

JuIi 1 984 Jan. - Juli 1984

An

551

430

121

145

darunter Unternehmensinsolvenzen

AnzahI

veränderung gegenüber dem entaprechenden zeiEraum des vorjahree in t

580

493

175

114

42 16

36,2
12,5

8,4

44,2

34,5
9,7

'1 1,5

4 239

3 392
'l r55

975

43,4

34 ,8
'I l rB
l0 ,0

4

197 6

197 7

1 978

1979

1980

1 981

1 982
1983

I 984

9 362

9 562

I 722

I 3r9

9 140

l1 653

l5 875

15 114

2 366

2 585

2 398

2 185

2 282

2 748

3 700

4 288

4 305

2 247

2 321

2 186

1 999

2 161

2 605

3 751

4 065

4 089

2 294

2 337

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

2 455

2 318

2 059

2 023

2 388

3 33r

4 47',l

3 957

5 808

5 929

5 949

5 483

5 3r5
I 494

l'l 9'l 5

I 845

1 692

1 923

1 551

1 472

1 551

I 935

2 838

3 231

3 084

I 615

1 706
'I 511

1 290

1 477

1 840

2 837

3 005

2 944

1 691

1 580

1 132

1 427

r 598

2 174

2 856

2 752

'l 809

1 620

1 345

1 294

1 679

2 544

3 383

2 847

- 5,5

- 11,2

- 1r7

+ 18,0
+ 39,5
+ 3412-'l:l

-5-

An I
Juli 1 983

Insolvenzen insgesant

,l 2 3 4. Jahr
1 2 3

'1977

I 978

197 9

I 980

1981

1982
1 983

1 984

+ 2,1

- 8r8

- 4,6
+ 9r9
+ 27,5
+ 3612
+ 1r5

+ 9,3

- 713

- 8r9
+ 4r4
+ 2014

+ 3416

+ I5,9
+ 0,4

+ 3,3
_ 5,8
- 8r5
+ 8rl
+ 2015

+ 44,4
+ 8rl
+ 0,5

+ 119

- I1,0
+ '1,6

+ 9r3
+ 28,6
+ 32rg

l:l

+ 'l ,8
-'t4,r
- 7r8
+ 1512

+ 34,5
+ 4013
_ 0,5

+ 13,7
_ 13,6

- 1'l .4
+ 610

+ 24,0
+ 45,6
+ 13r8
_ 4,5

+ 516

- I l 14

- 14r5
+ 14r5
+ 24,6
+ 54,2
+ 5,9
_ 2,0

- 0r7

- 14r8

- 0r3
+ 'l 2,0
+ 3510

+ 31r4

- 3r3

- 10,4

- 17.O

- 3,8
+ 29rg
+ 5115

+ 3310

- 't 5,8

An zah I



3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

In69esamt Darunter UnLernehmen

Jahr
Monat

fn60I-
ven-

zen I)

r 950
'1910
197 5
'1977
1978
197 9
I 980
1981
1982
198 3

33r
298
171
139
94
73
87

100
'142
135

2 689
3 943
9 221
9 444
8 539
8 253
9 059

11 580
15 807
1s 999

947
1 852
6 519
6 837
6 411
6 047
5 539
8 418

11 764
12 252

343
324
18'l
147
104

8',I

94
107
152
145

2 958
4 201
9 362
9 562
I 722
8 3'19
9 140

11 553
r5 875't6 114

2 095
2 418
5 677
6 818
5 876
5 423
6 241
8 427

l l 849
11 734

rn9-
gegamE

362
238
458

I FäIIe
L

062
99
51
84
29
86
46
97
65
86

358
716
808
929
949
483
3r5
494
9r5
845

9

3
2
5
3

1l
ll

JuIi .......
Auguat .....
Septenber ..
ok tobe r
November
De zembe r

247
303
225

314
226
395

387
367
543

953
993
934

1 25'.1
r 320
1 232

902
944
889

687
708
576

5
17

6

905
96 1

89s

5
17

7

'r3

10
7

'1984 Januar
Februar
tür z

'I 014
922

I 091

r 325
1 236
1 395

964
853

1 010

736
635
768

12
10

6

974
853

1 0't0

388
370
548

1 018
985

1 073

1 0'18
988

1 078

367
247
475

953
909

1 051

726
584
847

6
13

9

958
918

1 068

1 057
997

1 176

1 054
955

1 'r 8'r

5
'13

9

5
5
7

764
599
803

0

Nichl eingelöste Schecks

5
3
7

Apr iI
Mai ..
Juni .

Juli 1 362 1 043 I 1 355 977 720

1) KonkurB- und Verglelchsverfahren zusamnen ohne
AnEchIußkonkurBe, denen ein eröffnetes vergleichs-
ver fahren vorausgegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

wechselproteste

981

Jahr
l&nat

Durch-
schnit t.s-
betrag je

Scheck
DM

r 960
1970
I 976
1917
197I
1919
1980
I 981
1982
1983

455
251
192
168
145
140
148
169
189
162

708
729
422
412
420
580
662
130
224
919

308
634
917
780
707
851
957
279
532
511

551
2 489
4 766
4 632
4 829
5 053
5 505
7 562
8 095
9 271

582
976

1 471't 433
1 443
'I 5l I
r 701
2 136
2 425
2 281

535
771
541
461
054
748
927
932
173
775

307
928

1 929
'r 984
2 023
2 282
3 054
5 152
5 {95
5 295

527
950

4
2
9
0

6

31
38
40
50
80
4l
26
32

25
26
44

l983,Iuli ....
Augu6t ..
September

Oktober .
!,lovember
De zember

1984 Januar
Februar
März ..
Apr iI
Mai.
Juni
Jull l3 457 105

-j--BA La;Aesze.tralbanken und KreditinBtituten (einschl
Teilzahlungskreditlnstltuten) im Bundesgebiet.. Ab De-
zernber 1980 werden zusätzlich die von den poBtscheck-
und Po6tsparkasgen:lmtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kredltgenossenschaften melde-
Cen bis November '1973 nur diejenigen Inst.itute, deren

13 093
13 349
'12 637

124
I l5

98

9 471
8 590
7 743

195 626
188 108
185 0r9

442
426
453

13 229
13 r35
13 053

106
ll3
125

I 013
8 502
9 576

428
429
439

2 177
2 278
2 s38

12 589
12 170
12 573r

110
105
1 12t

I 738
8 710
I 908r

190 792
184 582
181 003

422
443
413r

2 212
2 400
2 282

12 309
13 563
13 383

105
124
107

8 530
9 143
7 995

r79 080
191 9 10
176 458

402
431
431

414

2 245
2 246
2 442

2 011

1 96 584r
1 88 307r
172 963

7 577 205 851

Bilanzsumne sich am 31.12.1967 auf 5 MiII. DM und
mehr belief. Ab Dezernber 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenlgen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzaumme am 31.12.1972 l0 MiII.
DM und mehr betrug 6ouie von solchen, die bis dahin
berichtBpflichtig waren.

Quelle: Deutache Bundesbank, Frankfurt a.M.

9
5
8

Konkur av er fahrenKonkursver fahren
darunter
mangels

Masse
abqelehnE

InsoI-
ven-

zen 1)

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

ing-
gesamt

dar unEer
mange IE

Dla sse
abgelehnt

gleichs-
ver-

ver-
fahren

Betrag
Durch-

schn it t.6-
betrag je
wechsel

Fäl 1e Betrag

Anzahl MilI. DM DM Anzahl MiII. DM
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1 INSOLVEN:VERFAHREN ilACH RECHTSFORMEN, ALTER DER UNTERNEHMEN UNO FOROERUNGSGROESSENKLASSEN

JULI 188'

BEANTRAGTE XON(URSVERFAHREN I NSOLVENZEI

RE CHTSFORM

AiTEF OER UNTERNEHMEN EAOEFFNETE
VERF AHREN

MANGE: S
MASSE

ABGE LEHN T E

KON(URS.
ATTPAE GE

ZUSAM4E N

OARUNTEP
ANSCH LUSS

KONKURSE-

EROEFFNETE
VEP.

GLE 1 CHS -
VERF AHRE N

OAGEGEN

VORJAHR
I NSGESAMT

zu- { + )Bzh.
ABNAHME I - )

GE 6E NUE9ER
OEM

VORJAHEGROCSSENKLASSE OER FOROERUNG
VON ... BIS UNTER ... OM

AN ZAH L

UNTERNEHMEN UilO FFEIE BEPUFE

ALT

E JAHFE UNCJ AELTER

NACH OET ALTER OEF UNTEFBEHMEN

379 733 3

1{1 244 1

UNTERNEHMEN UNO FREIE BERUFE

720 971

-7 -

737 69.

212

+ 6.2

247 a 961

I 366

906

3

345

203

7

13?

7

I 23r

+4.3

66.7

+11,6

+ 1 a..6

+!4.3

.6. 6

+57. r

+20. 0

+9.2

NICH] EINGETFAGENE UNTERNEHMEN

E INGETRAGENE E I NZELUNTEINEHMEN

oFFENE HANoEIS -u. (otffANEI TGES.

DARUNTER: 6[€H a CO,KG ,.....

GESELLSCHAFTEN M.6,h.,.,.....

AKiIENGESE!LSCHAFTEil, EINSCHL

E I NGETRAGENE GENCSSENSCHAFTEN

SONSTIGE UNTERNEHMEN

NACts RECHTSFORMEN

262 290
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